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Reinhold Heinen 
Kreissportleiter 

Im Wiesengrund 9 
66787 Wadgassen 

Tel.: 06834 - 4 22 44 
Fax.: 03 22 21 - 5 99 4  
Handy: 0177 / 57 8744 

      Reinholdsvw@tonline.de 
 

SPORTPROGRAMM 2025 

Sportjahr: 01. Januar bis 31. Dezember 2025 

Stand: 22.09.2024 

 

A – Klasseneinteilung 
 
Kugelwettbewerbe 
 

Schülerklasse II (Lichtsysteme): 2013 und jünger  
Schülerklasse I: 2011 und  2012 

Jugendklasse:  2009  und  2010 

Juniorenklasse II: 2007  und  2008 
Juniorenklasse I: 2005  und  2006 

Herren/Damen I: 1985   bis   2004 

Herren/Damen II: 1975   bis   1984 

Herren/Damen III: 1965   und   1974 

Herren/Damen IV: 1964 und     1955 

Herren/Damen V: 1954 und     älter 

 

Blasrohrwettbewerbe 
 
Schülerklasse  III m/w:  2015 und jünger  
Schülerklasse  II  m/w: 2013 und  2014                                           
Schülerklasse  I   m/w: 2011 und  2012 

Jugendklasse:  2009  und  2010 

Juniorenklasse II: 2007  und  2008 
Juniorenklasse I: 2005  und  2006 

Herren/Damen I: 1985   bis   2004 

Herren/Damen II: 1975   bis   1984 

Herren/Damen III: 1965   und   1974 

Herren/Damen IV: 1964 und     1955 

Herren/Damen V: 1954 und     älter 

 
Senioren Auflage Luftgewehr, Luftpistole, KK-Gewehr 50 u. 100 m, 
Pistole 25m, Freie Pistole 50 m, Zimmerstutzen 
 

Senioren I   m/w: 1965   bis   1974 
Senioren II  m/w: 1960   bis   1964 
Senioren III m/w: 1955   bis   1959 
Senioren IV m/w: 1950   bis     1954 
Senioren V  m/w: 1949   bis   1945 
Senioren V  m/w: 1944   und   älter 
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Körperbehinderte: 

Jugendklasse alle Jahrgänge 

90 SH/AB 2 m/w  mit HM(stehend/sitzend, Hocker/Rollstuhl/Federständer/Schlinge) 

92 SH1/AB 1 m ohne HM(stehend/sitzend, Hocker/Rollstuhl) 

93 SH1/AB 1 w ohne HM(stehend/sitzend, Hocker/Rollstuhl) 

94 AB 3 m/w  mit HM(stehend/sitzend, Hocker/Rollstuhl) 

96 SH 3 m/w  ohne HM(Stehend) 

Klasseneinteilung  Bogenwettbewerbe 

Schülerklasse C m/w: 2015  und  jünger 
Schülerklasse B m/w: 2013 und 2014 
Schülerklasse A m/w: 2011 und 2012 
Jugendklasse m/w: 2008  bis 2010 
Juniorenklasse m/w: 2005  bis 2007 

Herren und Damen: 1976 bis 2004 

Masters m/w: 1960 bis 1975 

Senioren m/w: 1959   und älter 

B - Sportordnung 

Sportordnung des DSB Grundwerk 01.01.2025, ergänzend Liste B des SVS 

C - Wettbewerbe 

1.10 Luftgewehr 

Einzel: Herren I, Herren II, Herren III, Herren IV, Herren V, Damen I, 
Damen II, Damen III, Damen IV, Damen V, Schüler I m/w,  
Jugend m/w, Junioren II   

Mannschaften: Herren I, Herren III, Herren IV, Damen I,      
Damen III, Schüler I, Jugend m, Junioren I m/w 

 Schusszahlen:  20 Schuss in der Schülerklasse m/w 
 40 Schuss in allen anderen Wettkampfklassen 

Schießzeit:  30 (30*) Minuten in der Schülerklasse 
 60 (50*) Minuten in allen anderen Wettkampfklassen 

Scheiben:  1 

Die gemeinsame Vorbereitungszeit beträgt 15 Min. 
inkl. einer unbegrenzten Anzahl von Probeschüssen vor dem Start. 

1.10 Luftgewehr mit körperlicher Behinderung 

Einzel: SH1/AB1 m/w, SH2/AB2 m/w, SH3 m/w, AB3 m/w 

Schusszahlen: 40 Schuss  
Schießzeit: 60 (50*) Minuten
Scheiben: 1 

Die gemeinsame Vorbereitungszeit beträgt 15 Min. 
inkl. einer unbegrenzten Anzahl von Probeschüssen vor dem Start. 
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1.11    Luftgewehr Auflage  

 Einzel: Senioren I m/w, Senioren II m/w, Senioren III m/w,  
 Senioren IV m/w, und Senioren V m/w  

 Mannschaften:  Senioren I, Senioren III 

 Schusszahlen: 30 Schuss aufgelegt (Regel 9. SpO),  
  ab Senioren III auch mit Hocker 

 Schießzeit: 55 (45*) Minuten inklusive Probeschießen 

 Scheiben:  1 

 

1.12 Luftgewehr Mix Team    

 Teams:  Jugend m/w, Junioren m/w, und Damen/Herren 

1. Schusszahlen: 40 Schuss in allen Wettkampfklassen 
 
 
1.18 Luftgewehr liegend mit körperlicher Behinderung 
 
 Einzel: SH1/AB1 m/w, SH2/AB2 m/w 

 Schusszahlen: 40 Schuss  

 Schießzeit: 40 (40*) Minuten 

 Scheiben:  1 
 
 Die gemeinsame Vorbereitungszeit beträgt 15 Min. 
 inkl. einer unbegrenzten Anzahl von Probeschüssen vor dem Start. 
 

 

1.20 Luftgewehr 3-Stellungskampf   

 Einzel:                     Schüler I m/w, Jugend m/w  

 Mannschaften: Schüler I, Jugend 

 Schusszahlen: 60 Schuss, davon je 20 Schuss kniend, liegend und stehend 

 Schießzeit:  35/30/40 (35/30/40*) Minuten 

 Scheiben:   1 

 
1.30 15 m Zimmerstutzen   

 Einzel:  Herren I, Herren II, Herren III, Herren IV (Damen I, Damen II, 
Damen III, Damen IV schießen in den jeweiligen Klassen bei den 
Herren I, Herren II, Herren III, Herren IV mit.)  

 Mannschaften:  Herren I, Herren III 

 Schusszahlen: 30/15 Schuss, 

 Schießzeit: 45/30 Minuten 

 Scheiben:  2 
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1.35 KK 100 m 

 Einzel:  Herren I, Herren II, Herren III, Herren IV, Damen I, Damen II, 
 Damen III, Junioren I m/w, Junioren II m/w, Damen IV bei    
Damen III     

 Mannschaften:  Herren I, III,  

  ( Damen I und III, können in den jeweiligen Klassen bei den  
  Herren eingesetzt werden.) 

 Schusszahlen: 30 Schuss  

 Schießzeit: 45 (40*) Minuten 

 Scheiben:  4 

  
 Die gemeinsame Vorbereitungszeit beträgt 15 Min. 
 inkl. einer unbegrenzten Anzahl von Probeschüssen vor dem Start. 
 

 
1.35 KK 100 m mit körperlicher Behinderung 

 Einzel: SH1/AB1 m/w, SH2/AB2 m/w, 

 Schusszahlen: 30 Schuss  

 Schießzeit: 45 (40*) Minuten 

 Scheiben:  4 
 
 Die gemeinsame Vorbereitungszeit beträgt 15 Min. 
 inkl. einer unbegrenzten Anzahl von Probeschüssen vor dem Start. 

 
1.36 KK 100 m Auflage Diopter oder mit  Zielfernrohr 

 Einzel: Senioren I m/w, Senioren II m/w, Senioren III m/w,  
 Senioren IV m/w, Senioren V m/w, und Senioren VI m/w 

 Mannschaften:  Senioren I, Senioren III 

 Schusszahlen: 30 Schuss aufgelegt (Regel 9. SpO),  
  ab Senioren III auch mit Hocker 

 Schießzeit: 55 (45*) Minuten inklusive Probeschießen 

 Scheiben:  4 

 
1.40 KK Sportgewehr 3x20 

  Einzel: Herren I, Herren II, Herren III, Herren IV, Damen I, Damen II,    
Damen III, Jugend m/w, Junioren I m/w, Junioren II m/w,    

  Mannschaften: Herren I, Herren III, Damen I, Damen III,  
 Jugend, Junioren I m/w 
      
Schusszahlen: 60 Schuss, davon je 20 Schuss kniend, liegend und stehend  

Schießzeit: 120 (105*) Minuten  

Scheiben:  3 

Die gemeinsame Vorbereitungszeit beträgt 15 Min. 
inkl. einer unbegrenzten Anzahl von Probeschüssen vor dem Start. 
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1.40 KK Sportgewehr 3x20 mit körperlicher Behinderung 

  Einzel: SH1/AB1 w, 

 Schusszahlen: 60 Schuss, davon je 20 Schuss kniend, liegend und stehend  

 Schießzeit: 120 (105*) Minuten  

 Scheiben:  3 

 Die gemeinsame Vorbereitungszeit beträgt 15 Min. 
 inkl. einer unbegrenzten Anzahl von Probeschüssen vor dem Start. 
  

 
 
1.41 KK Gewehr Auflage 50 m Diopter oder mit  Zielfernrohr 

 Einzel: Senioren I m, Senioren I w, Senioren II m, Senioren II w, Senioren 
 III m, Senioren III w, Senioren IV m, Senioren IV w, Senioren V m, 
 Senioren V w und Senioren VI m, Senioren VI w 

 Mannschaften: Senioren I, Senioren III 

 Schusszahlen: 30 Schuss aufgelegt (Regel 9. SpO), ab Sen.III mit Hocker 

 Schießzeit:  55 (45*) Minuten inklusive Probeschießen 

 Scheiben:   3 
 

 
 
1.42 KK Gewehr 30 Schuss 50m  

Einzel:  Junioren I und Herren I 

 Mannschaften:      Herren I ohne Unterteiung in Wettkampfklassen 

 Schusszahlen: 30 Schuss  

 Schießzeit: 45 (40*) Minuten 

 Anschlag:  stehend freihändig mit Zielfernrohr oder Diopter 

 Waffen:  Es gelten dieselben Bestimmungen wie beim Freigewehr 50m.  
 Das Gewicht der Waffe darf max. 7,50 kg ohne Zielfernrohr   
 betragen. Das Zielfernrohr darf eine bis zu 12 fache Vergrößerung 
 aufweisen. 

 Munition:  Handelsübliche Randfeuerpatronen im Kaliber 5,6 mm (.22 lfb.). 

 Scheiben:  3 

 Die gemeinsame Vorbereitungszeit beträgt 15 Min. 
 inkl. einer unbegrenzten Anzahl von Probeschüssen vor dem Start. 
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1.43 KK Gewehr Auflage  Zielfernrohr 50m ( nur auf Kreis) 

 Einzel:                     Senioren I m, Senioren I w, Senioren II m, Senioren II w, Senioren 
 III m, Senioren III w, Senioren IV m, Senioren IV w, Senioren V m, 
 Senioren V w und Senioren VI m, Senioren VI w 

 Mannschaften:        Senioren I, Senioren III 

 Schusszahlen: 30 Schuss aufgelegt (Regel 9. SpO),  
  ab Senioren III auch mit Hocker 

 Schießzeit: 55 (45*) Minuten inklusive Probeschießen 

 Waffen:  Es gelten dieselben Bestimmungen wie beim Freigewehr 50m.  
 Das Gewicht der Waffe darf max. 7,50 kg ohne Zielfernrohr   
 betragen. Das Zielfernrohr darf eine bis zu 12 fache Vergrößerung 
 aufweisen. 

 Munition:  Handelsübliche Randfeuerpatronen im Kaliber 5,6 mm (.22 lfb.). 

 Scheiben:  3 
 
1.44 KK Gewehr Auflage Zielfernrohr  100m ( nur auf Kreisebene) 

 Einzel: Herren I, Senioren I m/w, II m/w, III m/w, IV m/w, und V m/w 

 Mannschaften: Senioren I, Senioren III 

 Schusszahlen: 30 Schuss aufgelegt (Regel 9. SpO),  
  ab Senioren III auch mit Hocker 

 Schießzeit: 55 (45*) Minuten inklusive Probeschießen 

 Waffen:  Es gelten dieselben Bestimmungen wie beim Freigewehr 50m.  
 Das Gewicht der Waffe darf max. 7,50 kg ohne Zielfernrohr   
 betragen. Das Zielfernrohr darf eine bis zu 12 fache Vergrößerung 
 aufweisen. 

Munition: Handelsübliche Randfeuerpatronen im Kaliber 5,6 mm (.22 lfb.). 

Scheiben: 4  
 

 

1.56 Unterhebelrepetierer 50 m (.22 lfb.)   

 Einzel:  Herren I, Damen I, Herren II, Damen II, Herren III, Herren IV 

 Anschlagsart: stehend und kniend    

 Schusszahl:  20 Wettkampfschüsse, je 10 stehend und 10 kniend    
    zu je 5 Schuss in jeweils 50 Sekunden 

  Schießzeit:  25 Minuten einschl. Probeschüsse 

  Scheibe:  4 
 

 

1.57 Unterhebelrepetierer 50 m 

 Einzel:   Herren I, Damen I, Herren II, Damen II 

 Anschlagsart: stehend und kniend    

 Schusszahl:  20 Wettkampfschüsse, je 10 stehend und 10 kniend 

  Schießzeit:  25 Minuten einschl. Probeschüsse 

  Scheibe:  4 
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1.58.O  Ordonnanzgewehr 100 m mit offener Visierung 

 Einzel:  Herren I, Herren II, Herren III, Herren IV 
    Damen I, können in der Herren I und  Damen II in Herren II  
    und Damen III in der Herren III und Damen IV in der Herren III  
    starten. 

 Mannschaften:  ohne Unterteilung in Wettkampfklassen 

 Schusszahlen: 20 Schuss, davon je 10 Schuss liegend und stehend                   
  ein unbegrenzten Anzahl von Probeschüssen im Liegenanschlag 
  und  5 Schuss Probe vor Stehendanschlag. 

 Schießzeit: 30 Minuten inklusive Probe 

 Scheibe: 4 

 
 

1.58.G Ordonnanzgewehr 100 m mit geschlossener Visierung  

 Einzel:  Herren I, Herren II, Herren III, Herren IV 
    Damen I, können in der Herren I und  Damen II in Herren II  
    und Damen III in der Herren III und Damen IV in der Herren III  
    starten. 
  Mannschaften:  ohne Unterteilung in Wettkampfklassen 

  Schusszahlen: 20 Schuss, davon je 10 Schuss liegend und stehend 
   ein unbegrenzten Anzahl von Probeschüssen im Liegenanschlag  

 und  5 Schuss Probe vor Stehendanschlag. 

  Schießzeit: 30 Minuten inklusive Probe 

Scheibe: 4 

Die gemeinsame Vorbereitungszeit Standbelegung beträgt 15 Min. 
Ohne Probeschüsse vor dem Start. 

 
 
1.59.G Dienstgewehr 100 m mit geschlossener Visierung  

 Einzelwettbewerbe: Herren I, Damen I, Herren III Damen III 

 Schusszahlen: 15 Schuss liegend, 5 Schuss Probe (analog SpO 1.58) 

 Schießzeit: 30 Minuten inklusive Probe 

 Scheibe: 4 

 
1.59.O Dienstgewehr 100 m mit offener Visierung 

 Einzel: Herren I, Damen I, Herren III Damen III 

 Schusszahlen: 15 Schuss liegend, 5 Schuss Probe (analog SpO 1.58) 

 Schießzeit: 30 Minuten inklusive Probe 

 Scheibe: 4 
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   1.60 KK Freigewehr 3x40 

 Einzel: Herren I, Herren II, Herren III, Damen I, Junioren I w, Junioren I, 
 Junioren II m bei Junioren I m; Junioren II w bei Junioren I w, 
 Damen II bei Herren II und Damen III u. IV bei Herren III 

Mannschaften: Herren I, Junioren I  

 (Damen können in der Herren I und Junioren w in der Junioren I 
Eingesetzt werden beide ohne Starterlaubnis für die DM) 

           Schusszahlen: 120 Schuss, davon je 40 Schuss kniend, liegend und stehend  

Schießzeit: 195 (165*) Minuten  

Scheibe: 3 

Die gemeinsame Vorbereitungszeit beträgt 15 Min. 
inkl. einer unbegrenzten Anzahl von Probeschüssen vor dem Start. 

 
1.60 KK Freigewehr 3x40 mit körperlicher Behinderung 

 Einzel: SH1/AB1 m, 

 Schusszahlen: 120 Schuss, davon je 40 Schuss kniend, liegend und stehend  

 Schießzeit: 195 (165*) Minuten  

 Scheibe: 3 
 Die gemeinsame Vorbereitungszeit beträgt 15 Min. 
 inkl. einer unbegrenzten Anzahl von Probeschüssen vor dem Start. 
 
 

1.80 KK Liegendkampf 

                 Einzel:                    Herren I, Herren II, Herren III, Herren IV, Herren V, Damen I,       
 Damen II, Damen III, Damen IV, Jugend m/w, Junioren I m/w, 
 Junioren II m/w                                                                                             

 Mannschaften:  Herren I, Herren III, Herren IV,       

 Damen I, Damen III ,Jugend, Junioren I 

 Schusszahlen: 60 Schuss  

 Schießzeit: 60 (50*) Minuten 

 Scheibe: 3 

 Die gemeinsame Vorbereitungszeit beträgt 15 Min. 
 inkl. einer unbegrenzten Anzahl von Probeschüssen vor dem Start. 
 
 

1.80 KK Liegendkampf mit körperlicher Behinderung 

 Einzel: SH1/AB1 m/w, SH2/AB2 m/w, 

Schusszahlen: 60 Schuss  

Schießzeit: 60 (50*) Minuten 

Scheibe: 3 

Die gemeinsame Vorbereitungszeit beträgt 15 Min. 
inkl. einer unbegrenzten Anzahl von Probeschüssen vor dem Start. 
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2.10 Luftpistole 

 Einzel: Herren I, Herren II, Herren III, Herren IV, Herren V, Damen I, 
Damen II,  Damen III, Damen IV, Damen V, Schüler I m/w, Jugend m/w,  
 Junioren I m/w, Junioren II m/w    

 Mannschaften: Herren I, Herren III, Damen I, Damen III, Schüler I m,   
 Jugend m, Junioren I m/w, Junioren II m/w,  

    
 Schusszahlen: 20 Schuss in der Schülerklasse m/w 
  40 Schuss in allen anderen Wettkampfklassen 

 Schießzeit: 30 (30*) Minuten in der Schülerklasse 
  60 (50*) Minuten in allen anderen Wettkampfklassen 

 Scheibe: 7 
 
 Die gemeinsame Vorbereitungszeit beträgt 15 Min. 
 inkl. einer unbegrenzten Anzahl von Probeschüssen vor dem Start. 
 
 
 
2.10 Luftpistole mit körperlicher Behinderung 

 Einzel: SH1/AB1 m, SH1/AB1 w 

 Schusszahlen: 40 Schuss  

 Schießzeit: 60 (50*) Minuten in allen anderen Wettkampfklassen 

 Scheibe: 7 
 
 Die gemeinsame Vorbereitungszeit beträgt 15 Min. 
 inkl. einer unbegrenzten Anzahl von Probeschüssen vor dem Start. 
 
 

2.11 Luftpistole Auflage  

 Einzel: Senioren I m, Senioren I w, Senioren II m, Senioren II w,  
 Senioren III m, Senioren III w,  Senioren IV m, Senioren IV w, 
 Senioren V m, und Senioren VI m  

 Mannschaften: Senioren I, Senioren III 

 Schusszahlen: 30 Schuss aufgelegt (Regel 9.SpO),  
  ab Senioren III auch mit Hocker 

 Schießzeit: 55 (45*) Minuten inklusive Probeschießen 

 Scheibe: 7 

 

2.12 Luftpistole Mix Team    

 Teams:  Junioren m/w  und  Damen I - Herren I 

1. Schusszahlen: 40 Schuss in allen Wettkampfklassen 
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2.16 Mehrschüssige Luftpistole 

 Einzel: Herren I, Schüler I m/w, Jugend m/w, Junioren I, II m/w,  
  Damen können in der Herren I starten 

 Schusszahl, Scheiben und Schießzeit:   

 Schüler:   6 Serien à 5 Schuss in je 10 s  
   auf Klappscheiben 59,5mm 

 Jugend:    12 Serien à 5 Schuss in je 10 s 
   auf Klappscheiben 59,5mm 

 Schützen u. Junioren: 12 Serien à 5 Schuss in je 10 s  
   auf Klappscheiben 40mm 
 

 Bei Ringgleichheit auf den ersten drei Plätzen erfolgt ein Stechen. 
 (Herren I, Junioren I, II ohne Starterlaubnis für die DM) 
 
 
2.16 Mehrschüssige Luftpistole mit körperlicher Behinderung 

 Einzel: SH1/AB1 m/w 

 Schusszahl, Scheiben und Schießzeit:   

 12 Serien à 5 Schuss in je 10 s auf Klappscheiben 40mm 
 

 Bei Ringgleichheit auf den ersten drei Plätzen erfolgt ein Stechen. 
 
2.17 Luftpistole Mehrkampf 

 Einzel: Herren I, Schüler I m/w, Jugend m/w,   

  (Damen können in der Herren I starten) 

 Schusszahl/ -zeit: 4 Serien à 5 Schuss in je 150 s – Präzisionsscheibe  
  4 Serien à 5 Schuss in je  3/7 s  – Duellscheibe  
 Scheibe:                  7 und 8 
 
2.18 Luftpistole Standard 

 Einzel: Herren I, Schüler I m/w, Jugend m/w,   
 (Damen können in der Herren I starten) 

 Schusszahl/ -zeit: 4 Serien à 5 Schuss in je 150 s – Präzisionsscheibe  
  4 Serien à 5 Schuss in je   20 s  – Duellscheibe  
 Scheibe:                  7  
 

 

2.20 50m Pistole 

 Einzel: Herren I, Herren II, Herren III, Herren IV,  
 Junioren I m, Junioren II m, Jugend m bei den Junioren II, 
 (Damen bei den jeweiligen Herren)     

 Mannschaften:  Herren I, Herren III,  Junioren I m 

  (Jugend bei der Mannschaft Junioren I) 

 Schusszahlen: 30 Schuss   

 Schießzeit: 55 (45*) Minuten  

 Scheibe: 4 
  
 Die gemeinsame Vorbereitungszeit beträgt 15 Min. 
 inkl. einer unbegrenzten Anzahl von Probeschüssen vor dem Start 



Seite 11 von 18 

 

 

 
2.20 50m Pistole mit körperlicher Behinderung 

 Einzel: SH1/AB1 m 

 Schusszahlen: 30 Schuss   

 Schießzeit: 55 (45*) Minuten  

 Scheibe: 4 
  
 Die gemeinsame Vorbereitungszeit beträgt 15 Min. 
 inkl. einer unbegrenzten Anzahl von Probeschüssen vor dem Start 
 
 
2.21 50m Pistole Auflage 

 Einzel: Senioren I m, Senioren II m, Senioren III m, Senioren IV m  
 und Senioren V m   

 Mannschaften: Senioren I, Senioren III  

 Schusszahlen: 30 Schuss aufgelegt (Regel 9.SpO),  
  ab Senioren III auch mit Hocker 

 Schießzeit: 55 (45*) Minuten inklusive Probeschießen 

 Scheibe: 4 

 Ab der LM offene Klasse ab Senioren I 
 
 
2.30 25m Schnellfeuerpistole 

 Einzel: Herren I, Herren III, Junioren I m, Junioren II m,   
 Jugend m bei den Junioren II    

 Mannschaften: Herren I, Herren III, Junioren I m,      
  (Jugend bei der Mannschaft Junioren I) 

 Schusszahlen: 60 Schuss  in je 2 Durchgängen zu 30 Schuss in 8-6-4 s 

         - Jugend: 60 Schuss  in je 2 Durchgängen zu 30 Schuss in 8-6 s 

 Scheibe: 9 

 Bei Ringgleichheit auf den ersten drei Plätzen erfolgt ein Stechen. 

    

2.40 25m Pistole mit körperlicher Behinderung  

 Einzel: SH1/AB1 m/w 

 Schusszahlen: Präzision u. Duell je 3 x 5 Schuss 

 Schießzeit: Präzision: 5 Minuten        Duell: 3/7 s je Schuss 
 Scheibe: 4 und 9 

 Bei Ringgleichheit auf den ersten drei Plätzen erfolgt ein Stechen. 
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2.40 25m Pistole   

 Einzel: Herren I, Herren II, Herren III, Herren IV, Herren V, Damen I, 
 Damen III, Jugend m/w, Junioren I w, Junioren I m/w, Junioren II m/w  
   

 Mannschaften: Herren I, Herren III, Damen I, Jugend m, Junioren I w   

  (Junioren I können in der Mannschaft Herren I starten) 

 Schusszahlen: Präzision u. Duell je 3 x 5 Schuss 

 Schießzeit: Präzision: 5 Minuten 
  Duell:   3/7 s je Schuss 

 Scheibe: 4 und 9 

 Bei Ringgleichheit auf den ersten drei Plätzen erfolgt ein Stechen. 
 
 
2.42 25m Pistole Auflage  

 Einzel: Senioren I m, Senioren I w, Senioren II, Senioren III m,  
 Senioren IV, und Senioren V, und Senioren VI 

 Mannschaften: Senioren I, Senioren III 

 Schusszahlen: 30 Schuss Präzision zu je 6 x 5 Schuss aufgelegt (Regel 9.SpO),  
  ab Senioren III auch mit Hocker 

 Schießzeit: Präzision: 150 Sekunden 

 Scheibe: 4 

 Ab der LM offene Klasse ab Senioren I 
 

2.43 25m Pistole Mix Team    

 Teams:  Junioren m/w und Damen/ Herren 

1. Schusszahlen: 40 Schuss in allen Wettkampfklassen 
 
2.45 25 m Zentralfeuerpistole .30-.38 

 Einzel: Herren I, Herren III, Herren IV   
 (Damen I können in der Herren I, Damen III in der Herren III und 
  Damen IV  bei den  Herren IV starten) 

 Mannschaften:  ohne Unterteilung in Wettkampfklassen 

 Schusszahlen: Präzision u. Duell  je 3 x 5 Schuss 

 Schießzeit: Präzision:  5 Minuten 
  Duell: 3/7 s je Schuss 
 Scheibe: 4 und 9 

 Bei Ringgleichheit auf den ersten drei Plätzen erfolgt ein Stechen. 
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2.50 25 m Pistole / Revolver 

 Die Wertung erfolgt getrennt nach Pistole und Revolver sowie nach bestimmtem Kaliber mit 
geforderten Mindestimpulswerten (MIP). 

 Pistole 2.53 9mm Luger  250 MIP  
  2.59 .45 ACP  300 MIP 

 Revolver 2.55 .357 Magnum 350 MIP 
  2.58 .44 Magnum  450 MIP 

 Einzel: Herren I, Herren III Herren IV  
 (Damen I, Damen II, Damen III können in der Herren I, Herren II, 
 Herren III starten)  

 Mannschaften:  ohne Unterteilung in Wettkampfklassen 

           Schusszahl/ -zeit: 4 Serien à 5 Schuss in je 150 s – Präzisionsscheibe  
  4 Serien à 5 Schuss in je   20 s – Duellscheibe  
 Scheibe:                  4 und 9 

Vor der ersten Wettkampfserie ist eine Probeserie à 5 Schuss auf die Präzisionsscheibe in 
150 s gestattet 

 Bei Ringgleichheit auf den ersten drei Plätzen erfolgt ein Stechen. 
 
2.60 25 m Standardpistole 

 Einzel: Herren I, Herren III;  
 (Damen I, Damen II können in der Herren I, Starten und  
 Damen III, Damen IV in der Herren III starten) 

 Mannschaften: ohne Unterteilung in Wettkampfklassen 

           Schusszahl/ -zeit: 60 Schuss, davon je 4 Serien à 5 Schuss in 150 / 20 / 10 s 

 Bei Ringgleichheit auf den ersten drei Plätzen erfolgt ein Stechen. 
 

3.10 Trap    3.20  Skeet 

 Einzel: Herren I, Herren II, Herren III, Herren IV Damen I, Damen III, 
 Schüler I, Jugend Junioren II m/w, Junioren I w,   

 Mannschaften: Herren I, Herren III, Damen I 

Scheibenzahl: 75 Scheiben in drei Serien à 25 Scheiben  

 

3.12 Trap Mix 

 Mix Teams: Juniorin I /Junior I und Damen I /Herren I  

Scheibenzahl: 75 Scheiben in drei Serien à 25 Scheiben  

 

3.22 Skeet Mix 

 Mix Teams: Juniorin I /Junior I und Damen I /Herren I  

Scheibenzahl: 75 Scheiben in drei Serien à 25 Scheiben  

3.15 Doppeltrap:   

 Einzel: Herren I, Herren II, Herren III, Herren IV Damen I, Junioren I,   

 Mannschaften: Herren I, Herren III,  

 Scheibenzahl: Herren 150 Scheiben, Damen 120 Scheiben u.  
                                          Junioren weibl. 120 Scheiben 

 Skeet: 75 Scheiben 
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4.10 Laufende Scheibe 10 m  

 Einzel:                      Herren I, Schüler, Jugend, Junioren I m/w,    

 Mannschaften:  Herren I, Schüler, Jugend, Junioren 

 Schusszahlen: Schüler: 2x20 Schuss Langsamlauf auf Scheibe  

    je 20 Schuss Langsam- u. Schnelllauf auf Scheibe 11 
 

4.15 Laufende Scheibe 10 m Mix 

 Einzel:                      Herren I, Damen I, Junioren I 

 Mannschaften:  Herren I 

 Schusszahlen:  2x20 Schuss Langsam- u. Schnelllauf auf Scheibe 11 
 

 
6.10 Bogen im Freien – Recurvebogen 

 Einzel:  Herren, Damen, Schüler A m/w, Schüler B m/w, Schüler C m/w,  
 Jugend m/w, Junioren m/w, Masters m/w, Senioren m/w                            

  
          Mannschaften: Klassenübergreifend für alle Klassen mit gleicher 
                                          Entfernung und gleicher Auflagengröße 
 
 

6.15 Bogen im Freien – Compoundbogen 

Einzel: Herren, Damen, Schüler A m/w, Schüler B m/w, Schüler C m/w, 
Jugend m/w, Junioren m/w, Masters m/w, Senioren m/w 

 
 Mannschaften:        Klassenübergreifend für alle Klassen mit gleicher 
                                          Entfernung und gleicher Auflagengröße 

  
6.16 Bogen im Freien – Blankbogen 
 

Einzel:   Herren, Damen, Schüler A m/w, Schüler B m/w, Schüler C m/w,         
    Jugend m/w, Junioren m/w, Senioren m/w  
                                    (Nur KM Senioren m/w 40m auf 80er Auflage)                                                      
                 

 Mannschaften:   Klassenübergreifend für alle Klassen mit gleicher 
                                           Entfernung und gleicher Auflagengröße 
 
6.20 Bogen in der Halle – Recurvebogen 

 Einzel: Herren, Damen, Schüler A m/w, Schüler B m/w, Schüler C m/w,  
 Jugend m/w, Junioren m/w, Masters m/w, Senioren m/w 

 
 Mannschaften:   Klassenübergreifend für alle Klassen mit gleicher 
                                            Entfernung und gleicher Auflagengröße 
6.25 Bogen in der Halle – Compoundbogen 

 Einzel:              Herren, Damen, Schüler A m/w, Schüler B m/w, Schüler C m/w,              
 Jugend m/w, Junioren m/w, Masters m/w, Senioren m/w 

 
 Mannschaften:   Klassenübergreifend für alle Klassen mit gleicher 
                                            Entfernung und gleicher Auflagengröße 
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6.26 Bogen in der Halle  – Blankbogen 

                 Einzel:                       Herren, Damen, Schüler A m/w, Schüler B m/w, Schüler C m/w, 
                   Jugend m/w, Junioren m/w, Masters m/w, Senioren m/w 
  
           Mannschaften:          Klassenübergreifend für alle Klassen mit gleicher 
                                            Entfernung und gleicher Auflagengröße 

 

 

6.30 Feldbogenrunde Recurve 
 

6.40 Feldbogenrunde Blank      Siehe Ausschreibung Feldbogen SVS 
 

6.50 Feldbogenrunde Compound 
   

 

7.10 Perkussionsgewehr 

 Einzel:  Herren I, Herren III, Herren IV, Herren V, Damen I, Damen II 
Junioren I ab 18 Jahre 

 Mannschaften:  Herren I (Damen I können in der Herren I starten) 

 Schusszahlen: 15 Schuss 

 Schießzeit: 40 Minuten  
 

7.15 Perkussionsfreigewehr 100 m 

 Einzel:  Herren I, Junioren I ab 18 Jahren  
 (Damen I können in der Herren I starten) 

 Mannschaften:  Herren I (Damen I können in der Herren I starten) 

 Schusszahlen: 15 Schuss 

 Schießzeit: 40 Minuten 

 

7.20 Perkussions-Dienstgewehr  

 Einzel:  Herren I, Junioren I ab 18 Jahren  
 (Damen I können in der Herren I starten) 

 Mannschaften:  Herren I (Damen können in der Herren I starten) 

 Schusszahlen: 15 Schuss 

 Schießzeit: 40 Minuten 
 
7.30 Steinschlossgewehr 

 Einzel:   Herren I, Junioren I ab 18 Jahren  
 (Damen I können in der Herren I starten) 

 Mannschaften:  Herren I (Damen können in der Herren I starten) 

 Schusszahlen: 15 Schuss 

 Schießzeit: 40 Minuten 
 
7.31 Steinschlossgewehr 100m 

 Einzel:   Herren I, Junioren I ab 18 Jahren  
 (Damen I können in der Herren I starten)          
Schusszahlen: 15 Schuss  
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 Schießzeit: 40 Minuten 
 

7.35 Muskete 

 Einzel:   Herren I, Junioren I ab 18 Jahren  
 (Damen I können in der Herren I starten)          
Schusszahlen: 15 Schuss 

 Schießzeit: 40 Minuten 
 
7.40 Perkussionsrevolver 

 Einzel: Herren I, Herren III, Herren IV, Herren V, Damen I, Junioren I ab 
18 Jahren 

 Mannschaften:  Herren I (Damen I können in der Herren I starten) 

 Schusszahlen: 15 Schuss 

 Schießzeit: 40 Minuten 

  

7.50 Perkussionspistole 

 Einzel:  Herren I, Herren III, Herren IV, Herren V, Damen I, Junioren I ab 
18 Jahren 

 Mannschaften:  Herren I (Damen I können in der Herren I starten) 

 Schusszahlen: 15 Schuss 

 Schießzeit: 40 Minuten 

 

7.60 Steinschlosspistole     7.71 Perkussiosflinte      7.72 Steinschloßflinte 

 Einzel:  Herren I, Herren III, Herren IV I ab 18 Jahren    
   Damen I können in der Herren I Damen III in der Herren III und 
   Damen IV in der Herren IV starten. 

         Mannschaften:  Herren I  

 Schusszahlen: 15 Schuss 

 Schießzeit: 40 Minuten 

 
7.71 Perkussiosflinte      7.72 Steinschloßflinte 

 Einzel:  Herren I,  (Damen I können in der Herren I starten.) 

                 
 Mannschaften:  Herren I  

 

 Schusszahlen: 15 Schuss 

 Schießzeit: 40 Minuten 

 
 
12.01  Blasrohrschießen   

            Einzel:  Schüler I m/w; Schüler II m/w; Schüler III m/w                                             
Herren I,II,III,IV; Damen I,II,III,IV 

    Schusszahlen:        2x30 Schuss auf Scheibe 24 
 
  Entfernung alle Klassen  7m, Abweichend Schüler III 5m 
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12.02 Blasrohrschießen  im Freien  nur bis Kreis 

  Einzel:                     Schüler I m/w; Schüler II m/w; Schüler III m/w;    

                                  Herren I,II,III,IV; Damen I,II,III,IV 

              Schusszahlen:           2x30 Schuss auf  Scheibe 24 
 
  Entfernung alle Klassen  7m, Abweichend Schüler III 5m 

 

 

(…*) = Angabe der Schießzeit bei elektronischer Anlage 

                                                      

                                              Zeitablauf 
 

Schießzeitregelung außer 25m, LG 3-Stellung und Bogen 
 
 

- 30 Minuten 
 

Aufruf der Starter zur Standbelegung.  

In dieser Zeit erlaubt: 
  >  Waffen aufbauen 
  > Hilfsmittel aufbauen 
  >  Stand einrichten 
 >  Halteübung und Trockenabzug 

 

- 15 Min 30 Sek 
 

Beginn der Probe und Vorbereitungszeit 
In dieser Zeit kann der Sportler 

>  Anschlagsübungen machen 
>  unbegrenzt Probeschüsse machen. 

 

- 1 Minute 
 

Ansage der letzten 30 Sekunden Probezeit 
 

- 30 Sekunden 
 

Stopp Probe-/Vorbereitungszeit 
 

+/- 0 
 

Wettkampfzeit Start 
 

 

 
 
Hinweis 

Bei KK 3-Stellung (3x20 und 3x40) wird Gesamtzeit geschossen. Der Wechsel auf Probe bei 
liegend und stehend erfolgt selbstständig durch den Schützen innerhalb der vorgegebenen 
Gesamtzeit. 
Bei den 25 m Wettbewerben sowie der Mehrschüssigen LP 10 m, LP Mehrkampf,                  
LP Standard, Vorderlader und Bogen sind die disziplinspez. Regeln zu beachten. 
Bei LG 3-Stellung wird Einzelzeit geschossen. 
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Allgemein:   
  

Bei allen Bogenwettbewerben sind die Kontrollmarken am Bogen bis zum Ende der 
Meisterschaft zu belassen und die dafür gefertigte Ausschreibung zu beachten. 
Die Anzahl der Pfeile, die jeweilige Entfernung und die Art der Auflagen sind den 
neuen Regeln bzw. Aufstellungen zu entnehmen, die als Anhang beigefügt sind. 
 
Alle in dieser Ausschreibung angegebenen Schusszahlen sind für die Vereins- 
meisterschaften verbindlich. 
 
Für Teilnehmer der Wettbewerbe 7.10 bis 7.72 hat jeder Schütze einen gültigen 
Sprengstofferlaubnisschein mitzuführen und auf Verlangen vorzuzeigen.  
Ohne gültigen Sprengstofferlaubnisschein kann keine Starterlaubnis erteilt werden. 
 
Bei vorschießenden Wettkampfteilnehmern nach 0.9.4 der Sportordnung wird das Ergebnis 
in die Rangliste aufgenommen. 
 
Minderjährige haben die erforderliche Einverständniserklärung des Sorgeberechtigten 
gemäß § 27 Absatz 3 WaffGes vor Aufnahme des Schießens der Schießleitung vorzulegen. 

Es wird vorausgesetzt, dass erforderliche Ausnahmen vom § 27 Absatz 3 Satz 1 dem Verein 
vorliegen. 

 
Abmeldungen zu Kreismeisterschaften müssen spätestens einen Tag vor der Meisterschaft 
beim Sportleiter und Schießleiter schriftlich eingehen. 
Später eingehende Meldungen werden als unentschuldigtes Fernbleiben gewertet.  

Bei unentschuldigtem Fernbleiben wird ein Strafgeld in Höhe von 10 € (Jugendliche 5 €) 
fällig.  
Abmeldungen nur unter www.schuetzenkreis-saarlouis-merzig.de  vornehmen.  
     
Die Anmeldung der Schützen hat bis 30 Min. vor der zugeteilten Startzeit zu erfolgen.  
Bei der Anmeldung ist der Wettkampfpass vorzulegen. Erfolgt die Anmeldung nicht 
rechtzeitig, besteht  kein Anspruch auf einen späteren Start und das Startgeld verfällt. 
Mannschaftsmeldungen sind schriftlich 30 Min. vor dem Start des ersten 
Mannschaftsschützen abzugeben. 
 
Vereine, welche die angeforderten Helfer nicht stellen, werden für alle Meisterschaften  des  
laufenden Sportjahres von der Teilnahme ausgeschlossen. 
 
Das Kampfgericht und das Berufungskampfgericht werden durch Aushang bekannt gegeben. 
Die Einspruchs- u. Berufungsgebühr beträgt jeweils 25,- €. 
 
Der Terminplan für das Sportjahr 2024 des Schützenkreises Saarlouis-Merzig ist Bestandteil 
dieses Sportprogramms. 
 
Änderungen im Sportprogramm behält sich der Schützenkreis Saarlouis-Merzig vor. 

Wadgassen, im September 2024 

 

 

       Kreissportleiter  
 



2025

Nr. Klasse Jahrgang Pfeile Entfernung Auflage Pfeile Entfernung Auflage

6.10 6.20

24/25 Schüler C  m/w 2015 - …. bis LM 36 18 m 122 cm bis LM 30 18 m 122 cm

22/23 Schüler B  m/w 2013 - 2014 bis LM 72 25 m 80 cm bis LM 60 18 m 80 cm

20/21 Schüler A  m/w 2011 - 2012 bis DM 72 40 m 122 cm bis DM 60 18 m 60 cm

30/31 Jugend  m/w 2008 - 2010 bis DM 72 60 m 122 cm bis DM 60 18 m 40 cm

40/41 Junioren  m/w 2005 - 2007 bis DM 72 70 m 122 cm bis DM 60 18 m Spots

10 Herren 1976 - 2004 bis DM 72 70 m 122 cm bis DM 60 18 m Spots

11 Damen 1976 - 2004 bis DM 72 70 m 122 cm bis DM 60 18 m Spots

12 Masters m 1960 - 1975 bis DM 72 60 m 122 cm bis DM 60 18 m Spots

13 Masters w 1960 - 1975 bis DM 72 60 m 122 cm bis DM 60 18 m Spots

14 Senioren 1959 - ….. bis DM 72 50 m 122 cm bis DM 60 18 m 40 cm

15 Seniorinnen 1959 - ….. DM bei 14 72 50 m 122 cm DM bei 14 60 18 m 40 cm

6.15 6.25

R
e

cu
rv

e

 Hinweise zu Kreismeisterschaften im Bogenschießen         

Pfeilzahlen, Auflagengrößen, Regelergänzungen, Jahrgangsstufen                 

Sportjahr  Bogen im Freien  Bogen in der Halle

6 Pfeile in 240 Sek. 3 Pfeile in 120 Sek.

6.15 6.25

124/125 Schüler C  m/w 2015 - …. bis LM 36 18 m 122 cm bis LM 30 18 m 122 cm

122/123 Schüler B  m/w 2013 - 2014 bis LM 72 25 m 80 cm bis LM 60 18 m 80 cm

120/121 Schüler A  m/w 2011 - 2012 bis DM 72 40 m 80 cm bis DM 60 18 m 60 cm

130/131 Jugend  m/w 2008 - 2010 bis DM 72 50 m 80er Spot bis DM 60 18 m Spots

140/141 Junioren  m/w 2005 - 2007 bis DM 72 50 m 80er Spot bis DM 60 18 m Spots

110 Herren 1976 - 2004 bis DM 72 50 m 80er Spot bis DM 60 18 m Spots

111 Damen 1976 - 2004 bis DM 72 50 m 80er Spot bis DM 60 18 m Spots

112 Masters m 1960 - 1975 bis DM 72 50 m 80er Spot bis DM 60 18 m Spots

113 Masters w 1960 - 1975 DM bei 111 72 50 m 80er Spot bis DM 60 18 m Spots

114 Senioren 1959 - ….. bis DM 72 50 m 80er Spot bis DM 60 18 m Spots

115 Seniorinnen 1959 - ….. DM bei 111 72 50 m 80er Spot DM bei 113 60 18 m Spots

6.16 6.26

224/225 Schüler C  m/w 2015 - …. bis LM 36 18 m 122 cm bis LM 30 18 m 122 cm

222/223 Schüler B  m/w 2013 - 2014 bis LM 72 25 m 80 cm bis LM 60 18 m 80 cm 

220/221 Schüler A  m/w 2011 - 2012 bis DM 72 25 m 80 cm bis DM 60 18 m 60 cm 

230/231 Jugend  m/w 2008 - 2010 bis DM 72 50 m 122 cm bis DM 60 18 m 40 cm

240/241 Junioren  m/w 2005 - 2007 DM bei 210/211 72 50 m 122 cm DM bei 210/211 60 18 m 40 cm

210 Herren 1976 - 2004 bis DM 72 50 m 122 cm bis DM 60 18 m 40 cm

211 Damen 1976 - 2004 bis DM 72 50 m 122 cm bis DM 60 18 m 40 cm

212 Masters m 1960 - 1975 bis DM 72 50 m 122 cm bis DM 60 18 m 40 cm

213 Masters w 1960 - 1975 DM bei 211 72 50 m 122 cm bis DM 60 18 m 40 cm

214 Senioren 1959 - ….. DM bei 212 72 50 m 122 cm DM bei 212 60 18 m 40 cm

215 Seniorinnen 1959 - ….. DM bei 211 72 50 m 122 cm DM bei 213 60 18 m 40 cm
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